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Quotierte Zufallsauswahl anhand eines repräsentativen Selektionsschemas

Untersuchungssteckbrief 

◼ Projekt: »Auswahlverfahren Beteiligungsbeirat«

◼ Projekttyp: Feldservice, Rekrutierung

◼ Aufgabenstellung: Konzeption und Durchführung eines 

Auswahlverfahrens zur repräsentativen Besetzung der 

Bürgervertreter und zur fairen Besetzung der Vertreter von 

Organisationen im Beirat für Beteiligung 

◼ Zielgruppe: Bevölkerung und Organisationen der Stadt Berlin

◼ Rekrutierungsprozess

◼ Aufruf zur Bewerbung durch die Stadt Berlin in diversen 

Medien

◼ Erhebung der Selektionskriterien mittels Befragung 

(online und schriftlich) der Bewerber

◼ Validierung der Kontaktdaten per Antwortkarte 

(schriftlich)

◼ Quotierte Zufallsauswahl anhand eines repräsentativen 

Selektionsschemas

◼ Datenlieferung von ausgewählten Bewerbern

◼ Bürgerschaft: 8 ordentliche Mitglieder, 8 

stellvertretende Mitglieder, 16 Nachrücker

◼ Organisationen: 6 Mitglieder

◼ Auswahlmethode

◼ Qualitätsprüfung und Bereinigung der Daten

◼ Ausselektion von Personen ohne 

Einverständniserklärung

◼ Ausselektion von Personen, die nicht zur 

Grundgesamtheit gehören

◼ Ausselektion von Personen, die den 

Ausschlusskriterien entsprechen

◼ Sukzessive Zufallsauswahl von Bewerbern 

entsprechend der vorgegebenen Quoten

◼ Timing

◼ KW 32-36 Konzeption und Vorbereitung

◼ KW 37-41 Feld (Bewerbungsfrist)

◼ KW 45-46 Feld (Rücklauffrist Validierungspostkarten)

◼ KW 48 Auswahl und Reporting
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Auswahlverfahren 

Verfahrensprotokoll 

◼ Teilnehmer: Jörg Rademacher (Durchführung), Martin Euler (Aufsicht)

◼ 24.11.2020, 10:00-11:45 Uhr, 26.11.2020, 12:00-12:15 Uhr

◼ Auswahlgrundlage: Mit Abschluss des Bewerbungsprozesses für die zu besetzenden Vertreter für den Beteiligungsbeirat lagen 

117 vollständige Bewerbungen von Organisationen und 658 aus der Bürgerschaft vor. Hieraus ergaben sich nach Validierung und 

Bereinigung über Ausschlusskriterien 92 Bewerber zur Auswahl für das Verfahren Organisationen und 516 für das Verfahren 

Bürgerschaft (zu weiteren Details vgl. Feldbericht).

◼ Auswahlprozess: Quotierte Zufallsauswahl anhand eines repräsentativen Selektionsschemas (Quotenplan)

◼ Die Erstellung des Quotenplanes bei den Organisationen erfolgte unter der Vorgabe, dass für jedes Cluster (Wirtschaft, 

Soziales und Gesundheit, Organisierte Zivilgesellschaft, Umwelt, Menschen mit Behinderung, Organisation von Migrantinnen 

und Migranten) ein Vertreter selektiert werden soll, bei der Bürgerschaft unter dem Gesichtspunkt, die Bevölkerung Berlins 

möglichst strukturgleich abzubilden. Anhand der Merkmale Geschlecht, Alter, Migrationshintergrund, Bezirk und 

Bildungsabschluss wurde für die entsprechenden Merkmalsausprägungen (z.B. Geschlecht: weiblich/männlich) über die 

amtliche Statistik ermittelt, wie viele Bewerber in den einzelnen Ausprägungen gezogen werden sollen (zu weiteren Details 

vgl. Quotenplan).

◼ Die Ziehung erfolgte unter Zuhilfenahme des Tabellenkalkulationsprogrammes Microsoft Excel. Aus einer Gesamttabelle 

wurden sukzessive zufällig Bewerber für die Sitze ausgewählt. Sobald vorgegebene Quoten erfüllt waren, wurden diese 

geschlossen, also Bewerber mit entsprechend vorhandenen Merkmalsausprägungen von den weiteren Ziehungen 

ausgeschlossen (zu weiteren Details vgl. Auswahlvorschriften).

◼ Auswahlergebnis: Im Ergebnis wurden per Zufallsauswahl 6 Organisationen als Vertreterinnen der zivilgesellschaftlichen 

Organisationen im Beteiligungsbeirat nach Vorgabe des Quotenplans ermittelt. Daneben wurden 8 ordentliche Mitglieder, 8 

stellvertretende Mitglieder und 16 Nachrücker/innen durch die zufällige Auswahl ermittelt. Dem Quotenplan konnte dabei 

weitestgehend entsprochen werden (zu weiteren Details vgl. Quotenplan).
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1131-102: Auswahlverfahren Beteiligungsbeirat

Bis zum 10.10.2020 sind 117 vollständige Bewerbungen von Organisationen und 658 vollständige 

Bewerbungen aus der Bürgerschaft eingegangen.
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Responseverlauf Bewerbungen
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VERFAHREN BÜRGERSCHAFT
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VERFAHREN ORGANISATIONEN
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Bewerbung vollständig kumuliert 3 5 5 5 9 13 15 17 18 18 18 20 21 21 26 28 29 30 33 37 41 47 48 48 49 53 56 76 85 107 117
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Verfahren Organisationen: Auswahlvorschriften
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NR AUSWAHLVORSCHRIFT BESCHREIBUNG

BEWERBUNGSPROZESS

1 Bewerbung vollständig Alle Fragebögen, die vollständig ausgefüllt wurden (Online-Bearbeitung bis Seite 12), werden zum weiteren Bewerbungsprozess zugelassen.

2 Ausschluss: Ungültig Fragebögen ohne valide Angaben zur Organisation oder Adresse werden gelöscht.

3 Ausschluss: Mehrfachbewerbung Organisation Mehrfachbewerbungen von Organisationen werden gelöscht, je Organisation wird nur eine Bewerbung im weiteren Bewerbungsprozess zugelassen.

4 Bewerber zur Validierung
Allen gültigen Bewerbern wird ein ergänzender schriftlicher Rückmeldebogen (frankierter Antwortbrief) per Post zugeschickt. Dieser dient der Validierung/Bestätigung der 

Adressdaten. Die unterzeichnete Rücksendung ist Voraussetzung zur Teilnahme am weiteren Bewerbungsprozess.

5
Ausschluss: Bezüge Stadtentwicklung/Gemeinwohlorientierung 

(Scoring)

Nur Bewerber mit ausreichenden Bezügen zur Stadtentwicklung bzw. ausreichender Gemeinwohlorientierung (Angaben im Fragebogen, Scoringmodell) werden zum weiteren 

Auswahlprozess zugelassen.

6 Ausschluss: Sitz der Organisation nicht Berlin Nur Organisationen mit Sitz in Berlin werden zum weiteren Auswahlprozess zugelassen.

7
Ausschluss: Interessenkonflikt Mitgliedschaft und berufliche 

Tätigkeit

Nur Bewerber ohne Interessenkonflikt zwischen der Mitgliedschaft im Beirat und der beruflichen Tätigkeit (Angabe im Fragebogen) werden zum weiteren Auswahlprozess 

zugelassen.

8 Ohne Validierung (kein Eingang postalische Bestätigung)

Nur Organisationen mit Rücksendung von mindestens einem unterzeichneten Rückmeldebogen von entweder dem Bewerber als ordentlichen oder stellvertretenden Vertreter 

werden zum weiteren Auswahlprozess zugelassen. Alle soweit zugelassenen Organisationen bilden den Pool zur Auswahl. In der nach der Ziehung folgenden Kommunikation 

werden nur die Bewerber mit bestätigten Kontaktdaten berücksichtigt.

AUSWAHLPROZESS (QUOTIERTE ZUFALLSAUSWAHL)

1 Liste der validierten Bewerber In der Liste der validierten Bewerber (O VAL) sind alle zugelassenen Bewerber (Organisationen) mit einem Datensatz vertreten.

2 Zufallszahlen generieren Mit dem Zufallszahlengenerator wird eine Liste von eindeutigen Zufallszahlen in zufälliger Sortierung in der Anzahl der zugelassenen Bewerber erzeugt.

3 Zufallszahlen übertragen
Die Liste der Zufallszahlen wird in die Liste der validierten Bewerber übertragen. Somit besitzt jeder zugelassene Bewerber eine eindeutige, zufällig zugeordnete Zufallszahl als 

Auswahlkriterium.

4
Liste der validierten Bewerber sortieren nach Zufallszahl 

aufsteigend

Die Liste der validierten Bewerber wird aufsteigend nach der Zufallszahl sortiert. Der Bewerber mit der kleinsten Zufallszahl steht oben in der Liste, der Bewerber mit der größten 

Zufallszahl steht unten in der Liste.

5 Quoten

Für jede Quotenmerkmalsausprägung (Wirtschaft, Soziales und Gesundheit, Organisierte Zivilgesellschaft, Umwelt, Menschen mit Behinderung, Organisation von Migrantinnen 

und Migranten) des Quotenmerkmals (Cluster der Organisation) wurde vorab festgelegt, an welcher Zahl sich die Anzahl von zu ziehenden Bewerbern innerhalb der Ausprägung 

(Quote) orientieren soll. Für das Verfahren Organisationen soll in jedem Cluster möglichst 1 Bewerber gezogen werden. 

6 Auswahlkriterium: Kleinste Zufallszahl Als Auswahlkriterium ist derjenige Bewerber mit der kleinsten Zufallszahl innerhalb der zu selektierenden Quotenmerkmalsausprägung festgelegt.

7 Quotenerfüllung
Ist die erforderliche Anzahl an Vertretern gemäß Quotenvorgabe erreicht, wird die Quote der entsprechenden Quotenmerkmalsausprägung geschlossen. Die weiteren Bewerber 

mit gleicher Quotenmerkmalsausprägung werden aus dem Pool der Bewerber zur Auswahl gestrichen.

8 Reihenfolge
Die Ziehung beginnt mit der Quotenmerkmalsausprägung, die die meisten Bewerber im Pool zur Auswahl vereinigt. Liegen mehrere Ausprägungen mit maximaler Anzahl vor, 

beginne gemäß Reihenfolge des Alphabets (aufsteigend).

9 Besonderheit: Keine Angabe
Bewerber, die zu einem Auswahlkriterium (Quotenmerkmal) keine Angabe gemacht haben, werden bei der Ziehung berücksichtigt, wenn keine weiteren Bewerber mit 

vollständigen Angaben zu Quotenmerkmalen für die Ziehung zur Verfügung stehen.

10 Gehe zu 6
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Verfahren Organisationen: Feldbericht
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ANZAHL PROZENT

VON A VON B VON C

A - AUFRUFE DES FRAGEBOGENS 290 100

Bearbeitung bis Seite 01 - Einwilligung in die Verarbeitung … 40 14

Bearbeitung bis Seite 02 - Einwilligung in die Verarbeitung … 8 3

Bearbeitung bis Seite 03 - Einwilligung in die Verarbeitung … 11 4

Bearbeitung bis Seite 04 - Organisation 74 26

Bearbeitung bis Seite 05 - Kontaktdaten … als ordentliches Mitglied … 21 7

Bearbeitung bis Seite 06 - Kontaktdaten … als stellvertretendes Mitglied … 18 6 Bewerbung unvollständig

Bearbeitung bis Seite 07 - Auswahlkriterien: Cluster 0 0

Bearbeitung bis Seite 08 - Auswahlkriterien: Cluster 0 0

Bearbeitung bis Seite 09 - Auswahlkriterien: Bezüge zur Stadtentwicklung 1 0

Bearbeitung bis Seite 10 - Auswahlkriterien: Gemeinwohlorientierung 0 0

Bearbeitung bis Seite 11 - Ihr persönlicher Hintergrund 1 0

Bearbeitung bis Seite 12 - Vielen Dank - und so geht's weiter ... 117 40 Bewerbung vollständig (inkl. Papierbögen)

B - BEWERBUNG VOLLSTÄNDIG 117 40 100

Ausschluss: Ungültig 5 2 4

Ausschluss: Mehrfachbewerbung Organisation 6 2 5

C - BEWERBER ZUR VALIDIERUNG 106 37 91 100

Ausschluss: Bezüge Stadtentwicklung/Gemeinwohlorientierung (Scoring) 5 2 4 5

Ausschluss: Sitz der Organisation nicht Berlin 0 0 0 0

Ausschluss: Interessenkonflikt Mitgliedschaft und berufliche Tätigkeit 0 0 0 0

Ohne Validierung (kein Eingang postalische Bestätigung) 9 3 8 8

D - BEWERBER ZUR AUSWAHL 92 32 79 87
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Verfahren Organisationen: Scoringmodell
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SCORE

BS - BEZÜGE ZUR STADTENTWICKLUNG

BS0 - Keine Angabe 0

BS1 - Das Thema Stadtentwicklung spielt in unserer Organisation keine Rolle. 0

BS2 - Mit dem Thema Stadtentwicklung beschäftigen wir uns in unserer Organisation nur am Rande. 25

BS3 - Das Thema Stadtentwicklung ist eines von vielen Themenbereichen, mit denen wir uns in unserer Organisation intensiver beschäftigen. 50

BS4 - Das Thema Stadtentwicklung nimmt in der täglichen Arbeit unserer Organisation einen großen Raum ein. 75

BS5 - In der Satzung unserer Organisation ist Engagement bzw. Beteiligung an der Stadtentwicklung ausdrücklich festgeschrieben. 100

GO - GEMEINWOHLORIENTIERUNG

GO0 - Keine Angabe 0

GO1 - Gemeinwohlorientierung spielt in unserer Organisation keine Rolle. 0

GO2 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt. 25

GO3 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt und ist schriftlich dokumentiert. 50

GO4 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt und ist schriftlich in der Satzung dokumentiert. 75

GO5 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt, ist schriftlich in der Satzung dokumentiert und die Gemeinnützigkeit ist vom Finanzamt anerkannt. 100

GESAMTSCORE = SCORE BS + SCORE GO

ANFORDERUNGEN*: SCORE BS > 0 PUNKTE, SCORE GO > 0 PUNKTE, GESAMTSCORE > 50 PUNKTE

* Zum abschließenden Auswahlverfahren werden nur Organisationen zugelassen, die alle drei Anforderungen erfüllen.
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GO0 GO1 GO2 GO3 GO4 GO5

0 0 25 50 75 100 SCORE

BS0 0 0 0 25 50 75 100

BS1 0 0 0 25 50 75 100

BS2 25 25 25 50 75 100 125

BS3 50 50 50 75 100 125 150

BS4 75 75 75 100 125 150 175

BS5 100 100 100 125 150 175 200

SCORE

GO0 GO1 GO2 GO3 GO4 GO5 SUMME

0 0 25 50 75 100

BS0 0 0 0 0 0 1 1 2

BS1 0 0 0 0 0 0 0 0

BS2 25 0 0 1 0 1 4 6

BS3 50 1 0 9 5 4 18 37

BS4 75 0 0 7 5 4 20 36

BS5 100 1 0 3 1 5 15 25

SUMME 2 0 20 11 15 58 106

106 ANZAHL BEWERBER GESAMT

101 ANZAHL BEWERBER MIT ANFORDERUNGEN: SCORE BS > 0 PUNKTE, SCORE GO > 0 PUNKTE, GESAMTSCORE > 50 PUNKTE

Gesamtscore = Score BS + Score GO. Anforderungen: Score BS > 0 Punkte, Score GO > 0 Punkte, Gesamtscore > 50 Punkte. Zum abschließenden Auswahlverfahren werden nur Organisationen zugelassen, die alle Anforderungen erfüllen. BS0 -  

Keine Angabe. BS1 -  Das Thema Stadtentwicklung spielt in unserer Organisation keine Rolle . BS2 -  Mit dem Thema Stadtentwicklung beschäftigen wir uns in unserer Organisation nur am Rande . BS3 -  Das Thema Stadtentwicklung ist eines von vielen 

Themenbereichen, mit denen wir uns in unserer Organisation intensiver beschäftigen. BS4 -  Das Thema Stadtentwicklung nimmt in der täglichen Arbeit unserer Organisation einen großen Raum ein . BS5 -  In der Satzung unserer Organisation ist 

Engagement bzw. Beteiligung an der Stadtentwicklung ausdrücklich festgeschrieben. GO0 -  Keine Angabe GO1 -  Gemeinwohlorientierung spielt in unserer Organisation keine Rolle. GO2 -  Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt. 

GO3 -  Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt und ist schriftlich dokumentiert. GO4 -  Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt und ist schriftlich in der Satzung dokumentiert. GO5 -  Gemeinwohlorientierung wird in 

unserer Organisation gelebt, ist schriftlich in der Satzung dokumentiert und die Gemeinnützigkeit ist vom Finanzamt anerkannt . 

BS - BEZÜGE ZUR 

STADTENTWICKLUNG

GESAMTSCORE GO - GEMEINWOHLORIENTIERUNG

ANZAHL BEWERBER GO - GEMEINWOHLORIENTIERUNG

BS - BEZÜGE ZUR 

STADTENTWICKLUNG

Verfahren Organisationen: Scoring
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Verfahren Organisationen: Quotenplan vor Ziehung
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ANTEIL PLAN QUOTE GESAMT VERSAND BEWERBER POOL ZUR

BEWERBER VALIDIERUNG ZUR AUSWAHL AUSWAHL VERTRETER

CLUSTER - BEWERBUNG 6 117 106 92 92 0

Wirtschaft . . 1 20 18 16 16 0

Soziales und Gesundheit . . 1 9 12 10 10 0

Organisierte Zivilgesellschaft . . 1 42 43 39 39 0

Umwelt . . 1 16 13 13 13 0

Menschen mit Behinderung . . 1 7 8 7 7 0

Organisation von Migrantinnen und Migranten . . 1 7 7 6 6 0

X Keine Angabe . . - 16 5 1 1 -



Senatsverwaltung Stadtentwicklung und Wohnen

1131-102: Auswahlverfahren Beteiligungsbeirat

Verfahren Organisationen: Quotenplan nach Ziehung
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ANTEIL PLAN QUOTE GESAMT VERSAND BEWERBER POOL ZUR

BEWERBER VALIDIERUNG ZUR AUSWAHL AUSWAHL VERTRETER

CLUSTER - BEWERBUNG 6 117 106 92 1 6

Wirtschaft . . 1 20 18 16 0 1

Soziales und Gesundheit . . 1 9 12 10 0 1

Organisierte Zivilgesellschaft . . 1 42 43 39 0 1

Umwelt . . 1 16 13 13 0 1

Menschen mit Behinderung . . 1 7 8 7 0 1

Organisation von Migrantinnen und Migranten . . 1 7 7 6 0 1

X Keine Angabe . . - 16 5 1 1 -
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Verfahren Organisationen: Profile
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TYP CLUSTER_BEWERBUNG DATAID ORGANISATION

VERTRETER Soziales und Gesundheit 246 VITA e.V.

VERTRETER Organisierte Zivilgesellschaft 212 Glashaus e.V.

VERTRETER Umwelt 196 Grüner Kiez Pankow

VERTRETER Wirtschaft 249 Friedrichshain-Kreuzberger Unternehmerverein e.V.

VERTRETER Menschen mit Behinderung 131 Pro Retina Deutschland e.V., Regionalgruppe Berlin

VERTRETER Organisation von Migrantinnen und Migranten 178 TGB Berlin e.V
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Verfahren Organisationen: Übersicht der Verteilung im Bewerber- und Vertreterkreis
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CLUSTER - BEWERBUNG
Verteilungen

VORGABE Anzahl 1 1 1 1 1 1

BEWERBER Anzahl 20 9 42 16 7 7

Prozent 20 9 42 16 7 7

VERTRETER Anzahl 1 1 1 1 1 1

Prozent 17 17 17 17 17 17

Darstellung in gültigen Prozent (ohne "keine Angabe"). CLUSTER - BEWERBUNG: Für welchen Bereich bewirbt sich Ihre Organisation als Mitglied im Beteiligungsbeirat?
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Verfahren Bürgerschaft: Auswahlvorschriften
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NR AUSWAHLVORSCHRIFT BESCHREIBUNG

BEWERBUNGSPROZESS

1 Bewerbung vollständig Alle Fragebögen, die vollständig ausgefüllt wurden (Online-Bearbeitung bis Seite 11), werden zum weiteren Bewerbungsprozess zugelassen.

2 Ausschluss: Ungültig Fragebögen ohne valide Angaben zur Person oder Adresse werden gelöscht.

3 Ausschluss: Mehrfachbewerbung Bürgerschaft Mehrfachbewerbungen von Personen werden gelöscht, je Person wird nur eine Bewerbung im weiteren Bewerbungsprozess zugelassen.

4 Ausschluss: Parallelbewerbung Organisation Hat sich eine Person sowohl im Verfahren Organisationen als auch im Verfahren Bürgerschaft beworben, wird nur die Bewerbung im Verfahren Organisationen zugelassen.

5 Bewerber zur Validierung
Allen gültigen Bewerbern wird ein ergänzender schriftlicher Rückmeldebogen (frankierter Antwortbrief) per Post zugeschickt. Dieser dient der Validierung/Bestätigung der 

Adressdaten. Die unterzeichnete Rücksendung ist Voraussetzung zur Teilnahme am weiteren Bewerbungsprozess.

6
Ausschluss: Interessenkonflikt Mitgliedschaft und berufliche 

Tätigkeit

Nur Bewerber ohne Interessenkonflikt zwischen der Mitgliedschaft im Beirat und der beruflichen Tätigkeit (Angabe im Fragebogen) werden zum weiteren Auswahlprozess 

zugelassen.

7 Ausschluss: Nicht in Berlin gemeldet Nur Bewerber mit Meldeadresse in Berlin (Bestätigung per Unterschrift/Rückmeldebogen) werden zum weiteren Auswahlprozess zugelassen.

8 Ohne Validierung (kein Eingang postalische Bestätigung)
Nur Personen mit Rücksendung des unterzeichneten Rückmeldebogens werden zum weiteren Auswahlprozess zugelassen. Alle soweit zugelassenen Personen sind die Bewerber 

zur Auswahl.

AUSWAHLPROZESS (QUOTIERTE ZUFALLSAUSWAHL)

1 Liste der validierten Bewerber In der Liste der validierten Bewerber (B VAL) sind alle zugelassenen Bewerber (Personen) mit einem Datensatz vertreten.

2 Zufallszahlen generieren Mit dem Zufallszahlengenerator wird eine Liste von eindeutigen Zufallszahlen in zufälliger Sortierung in der Anzahl der zugelassenen Bewerber erzeugt.

3 Zufallszahlen übertragen
Die Liste der Zufallszahlen wird in die Liste der validierten Bewerber übertragen. Somit besitzt jeder zugelassene Bewerber eine eindeutige, zufällig zugeordnete Zufallszahl als 

Auswahlkriterium.

4
Liste der validierten Bewerber sortieren nach Zufallszahl 

aufsteigend

Die Liste der validierten Bewerber wird aufsteigend nach der Zufallszahl sortiert. Der Bewerber mit der kleinsten Zufallszahl steht oben in der Liste, der Bewerber mit der größten 

Zufallszahl steht unten in der Liste.

5 Quoten

Für jede Quotenmerkmalsausprägung (z.B. weiblich, männlich, divers/unbestimmt) eines Quotenmerkmals (z.B. Geschlecht) wurde vorab festgelegt, an welcher Zahl sich die 

Anzahl von zu ziehenden Bewerbern innerhalb der Ausprägung (Quote) orientieren soll. Die Quoten wurden in Anlehnung an die Verteilung in der Berliner Bevölkerung ab 14 

Jahre definiert.

6 Ziehungsreihenfolge
Die Ziehung erfolgt in 4 Runden. Es werden in der ersten Runde alle 8 Vertreter als ordentliches Mitglied gezogen, danach in der zweiten Runde alle 8 Vertreter als 

stellvertretendes Mitglied, dann 8 Ersatzvertreter 1 und abschließend 8 Ersatzvertreter 2.

7 Quotenreihenfolge: Kleinste Übersetzung

Es wird in der Quotenmerkmalsausprägung mit der geringsten Übersetzung per Zufallsauswahl gezogen. Übersetzung (Kriterium B/Q) beschreibt die Anzahl der für einen Vertreter 

zur Verfügung stehenden Bewerber (Übersetzung = Bewerber im Pool / Quote). Bei Ausprägungen mit gleicher geringster Übersetzung wird die Ausprägung mit der geringsten 

Anzahl an noch zur Verfügung stehenden Bewerbern im Pool gewählt. Besteht auch hier Gleichheit, wird die Ausprägung gewählt, die im Quotenplan weiter oben steht.

8 Auswahlkriterium: Kleinste Zufallszahl Als Auswahlkriterium ist derjenige Bewerber mit der kleinsten Zufallszahl innerhalb der zu selektierenden Quotenmerkmalsausprägung festgelegt.

9 Quotenerfüllung
Ist die erforderliche Anzahl an Vertretern gemäß Quotenvorgabe erreicht, wird die Quote der entsprechenden Quotenmerkmalsausprägung geschlossen. Die weiteren Bewerber 

mit gleicher Quotenmerkmalsausprägung werden aus dem Pool der Bewerber zur Auswahl gestrichen.

10 Besonderheit: Quotenübererfüllung Ist der Pool an zur Verfügung stehenden Bewerbern aufgrund der Regel zur Quotenerfüllung in einer Runde ausgeschöpft, werden die Quoten erneut geöffnet.

11 Besonderheit Bezirke

Das Quotenmerkmal Bezirk hat 12 Quotenmerkmalsausprägungen (Bezirke). Je Runde werden allerdings nur 8 Vertreter gesucht. Damit Bezirke in den Rundenziehungen nicht 

gänzlich leer ausgehen, werden in den Runden 2 und 4 zuerst 4 Vertreter aus Bezirken, die in den Runden 1 und 3 nicht gewählt wurden, gezogen. Daneben sollen maximal in 3 

von 4 Runden Vertreter aus einem Bezirk gezogen werden.

12 Besonderheit: Keine Angabe
Bewerber, die zu einem Auswahlkriterium (Quotenmerkmal) keine Angabe gemacht haben, werden bei der Ziehung berücksichtigt, wenn keine weiteren Bewerber mit 

vollständigen Angaben zu Quotenmerkmalen für die Ziehung zur Verfügung stehen.

13 Gehe zu 6
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ANZAHL PROZENT

VON A VON B VON C

A - AUFRUFE DES FRAGEBOGENS 924 100

Bearbeitung bis Seite 01 - Einwilligung in die Verarbeitung … 139 15

Bearbeitung bis Seite 02 - Einwilligung in die Verarbeitung … 16 2

Bearbeitung bis Seite 03 - Einwilligung in die Verarbeitung … 18 2

Bearbeitung bis Seite 04 - Ihre Kontaktdaten 82 9

Bearbeitung bis Seite 05 - Persönliche Angaben (Geschlecht, Alter) 0 0

Bearbeitung bis Seite 06 - Persönliche Angaben (Staatsangehörigkeit) 1 0

Bearbeitung bis Seite 07 - Bezirk 0 0

Bearbeitung bis Seite 08 - Bildungsabschluss 1 0

Bearbeitung bis Seite 09 - Erste Erfahrungen mit Beteiligung 0 0

Bearbeitung bis Seite 10 - Ihr persönlicher Hintergrund 9 1

Bearbeitung bis Seite 11 - Vielen Dank - und so geht's weiter ... 658 71 Bewerbung vollständig (inkl. Papierbögen)

B - BEWERBUNG VOLLSTÄNDIG 658 71 100

Ausschluss: Ungültig 3 0 0

Ausschluss: Mehrfachbewerbung Bürgerschaft 10 1 2

Ausschluss: Parallelbewerbung Organisation 10 1 2

C - BEWERBER ZUR VALIDIERUNG 635 69 97 100

Ausschluss: Interessenkonflikt Mitgliedschaft und berufliche Tätigkeit 3 0 0 0

Ausschluss: Nicht in Berlin gemeldet 0 0 0 0

Ohne Validierung (kein Eingang postalische Bestätigung) 116 13 18 18

D - BEWERBER ZUR AUSWAHL 516 56 78 81

Fehlende Angaben zu Auswahlkriterien (Quotenmerkmale) 34 4 5 5

E - POOL BEWERBER 482 52 73 76

Bewerbung unvollständig



Senatsverwaltung Stadtentwicklung und Wohnen

1131-102: Auswahlverfahren Beteiligungsbeirat

Verfahren Bürgerschaft: Quotenplan vor Ziehung

20

RUNDE 1 RUNDE 2 RUNDE 3 RUNDE 4

ORD. MGL. STV. MGL. ERSATZ 1 ERSATZ 2

ANTEIL* PLAN QUOTE GESAMT VERSAND BEWERBER POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL

BEWERBER VALIDIERUNG ZUR AUSWAHL AUSWAHL B/Q AUSWAHL B/Q AUSWAHL B/Q AUSWAHL B/Q

GESCHLECHT 100 8 8 658 635 516 482 0 482 0 482 0 482 0

Weiblich 50,8 4,1 3-4 323 312 253 236 59,0 0 236 59,0 0 236 59,0 0 236 59,0 0

Männlich 49,2 3,9 3-4 316 307 253 243 60,8 0 243 60,8 0 243 60,8 0 243 60,8 0

Divers/unbestimmt . . 1 8 6 4 3 3,0 0 3 3,0 0 3 3,0 0 3 3,0 0

Keine Angabe - - - 11 10 6 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

ALTER 100 8 8 658 635 516 482 - 482 - 482 - 482 -

Bis 19 Jahre 5,5 0,4 1 6 6 6 5 5,0 0 5 5,0 0 5 5,0 0 5 5,0 0

20 bis 29 Jahre 15,0 1,2 1 55 54 41 40 40,0 0 40 40,0 0 40 40,0 0 40 40,0 0

30 bis 39 Jahre 19,8 1,6 2 156 152 119 109 54,5 0 109 54,5 0 109 54,5 0 109 54,5 0

40 bis 49 Jahre 14,8 1,2 1 123 121 94 90 90,0 0 90 90,0 0 90 90,0 0 90 90,0 0

50 bis 59 Jahre 16,6 1,3 1 155 149 121 112 112,0 0 112 112,0 0 112 112,0 0 112 112,0 0

60 bis 69 Jahre 12,1 1,0 1 114 108 91 84 84,0 0 84 84,0 0 84 84,0 0 84 84,0 0

70 Jahre und älter 16,3 1,3 1 47 44 44 42 42,0 0 42 42,0 0 42 42,0 0 42 42,0 0

Keine Angabe - - - 2 1 0 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

MIGRATIONSHINTERGRUND 100 8 8 658 635 516 482 - 482 - 482 - 482 -

Deutsche ohne Migrationshintergrund 67,4 5,4 5-6 489 473 390 385 64,2 0 385 64,2 0 385 64,2 0 385 64,2 0

Deutsche mit Migrationshintergrund 11,2 0,9 1 108 104 82 80 80,0 0 80 80,0 0 80 80,0 0 80 80,0 0

Ausländer 21,4 1,7 1-2 22 22 17 17 8,5 0 17 8,5 0 17 8,5 0 17 8,5 0

Keine Angabe - - - 39 36 27 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

BEZIRK 100 8 8 658 635 516 482 - 482 - 482 - 482 -

Mitte 10,3 0,8 0-1 98 95 79 71 71,0 0 71 71,0 0 71 71,0 0 71 71,0 0

Friedrichshain-Kreuzberg 7,7 0,6 0-1 96 91 76 71 71,0 0 71 71,0 0 71 71,0 0 71 71,0 0

Pankow 10,7 0,9 0-1 63 60 45 43 43,0 0 43 43,0 0 43 43,0 0 43 43,0 0

Charlottenburg-Wilmersdorf 9,4 0,8 0-1 70 64 49 45 45,0 0 45 45,0 0 45 45,0 0 45 45,0 0

Spandau 6,4 0,5 0-1 37 36 32 29 29,0 0 29 29,0 0 29 29,0 0 29 29,0 0

Steglitz-Zehlendorf 8,3 0,7 0-1 42 42 36 33 33,0 0 33 33,0 0 33 33,0 0 33 33,0 0

Tempelhof-Schöneberg 9,4 0,8 0-1 99 98 80 76 76,0 0 76 76,0 0 76 76,0 0 76 76,0 0

Neukölln 8,7 0,7 0-1 70 68 52 50 50,0 0 50 50,0 0 50 50,0 0 50 50,0 0

Treptow-Köpenick 7,3 0,6 0-1 36 36 28 26 26,0 0 26 26,0 0 26 26,0 0 26 26,0 0

Marzahn-Hellersdorf 7,1 0,6 0-1 9 9 7 7 7,0 0 7 7,0 0 7 7,0 0 7 7,0 0

Lichtenberg 7,7 0,6 0-1 15 14 14 13 13,0 0 13 13,0 0 13 13,0 0 13 13,0 0

Reinickendorf 7,0 0,6 0-1 21 20 18 18 18,0 0 18 18,0 0 18 18,0 0 18 18,0 0

Keine Angabe - - - 2 2 0 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

BILDUNGSABSCHLUSS 100 8 8 658 635 516 482 - 482 - 482 - 482 -

Bis mittlerer Bildungsabschluss 51,5 4,1 4 61 58 49 48 12,0 0 48 12,0 0 48 12,0 0 48 12,0 0

Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)48,5 3,9 4 590 572 463 434 108,5 0 434 108,5 0 434 108,5 0 434 108,5 0

Keine Angabe - - - 7 5 4 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0
* Quelle: Amt für Statistik Berlin- Brandenburg (Einwohnerregister 13.12.2019, Mikrozensus 2018), https://www.statistik- berlin- brandenburg.de
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RUNDE 1 RUNDE 2 RUNDE 3 RUNDE 4

ORD. MGL. STV. MGL. ERSATZ 1 ERSATZ 2

ANTEIL* PLAN QUOTE GESAMT VERSAND BEWERBER POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL POOL ZUR KRITERIUM AUSWAHL

BEWERBER
VALIDIERUN

G

ZUR 

AUSWAHL
AUSWAHL B/Q AUSWAHL B/Q AUSWAHL B/Q AUSWAHL B/Q

GESCHLECHT 100 8 8 658 635 516 0 8 0 8 0 8 0 8

Weiblich 50,8 4,1 3-4 323 312 253 0 - 3 0 - 4 0 - 3 0 - 4

Männlich 49,2 3,9 3-4 316 307 253 0 - 4 0 - 3 0 - 4 0 - 4

Divers/unbestimmt . . 1 8 6 4 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 0

Keine Angabe - - - 11 10 6 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

ALTER 100 8 8 658 635 516 0 - 0 - 0 - 0 -

Bis 19 Jahre 5,5 0,4 1 6 6 6 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 1

20 bis 29 Jahre 15,0 1,2 1 55 54 41 0 - 1 0 - 0 0 - 1 0 - 1

30 bis 39 Jahre 19,8 1,6 2 156 152 119 0 - 2 0 - 3 0 - 2 0 - 2

40 bis 49 Jahre 14,8 1,2 1 123 121 94 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 1

50 bis 59 Jahre 16,6 1,3 1 155 149 121 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 1

60 bis 69 Jahre 12,1 1,0 1 114 108 91 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 1

70 Jahre und älter 16,3 1,3 1 47 44 44 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 1

Keine Angabe - - - 2 1 0 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

MIGRATIONSHINTERGRUND 100 8 8 658 635 516 0 - 0 - 0 - 0 -

Deutsche ohne Migrationshintergrund 67,4 5,4 5-6 489 473 390 0 - 6 0 - 4 0 - 6 0 - 5

Deutsche mit Migrationshintergrund 11,2 0,9 1 108 104 82 0 - 1 0 - 2 0 - 1 0 - 1

Ausländer 21,4 1,7 1-2 22 22 17 0 - 1 0 - 2 0 - 1 0 - 2

Keine Angabe - - - 39 36 27 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

BEZIRK 100 8 8 658 635 516 0 - 0 - 0 - 0 -

Mitte 10,3 0,8 0-1 98 95 79 0 - 1 0 - 0 0 - 0 0 - 1

Friedrichshain-Kreuzberg 7,7 0,6 0-1 96 91 76 0 - 1 0 - 0 0 - 0 0 - 1

Pankow 10,7 0,9 0-1 63 60 45 0 - 1 0 - 0 0 - 0 0 - 1

Charlottenburg-Wilmersdorf 9,4 0,8 0-1 70 64 49 0 - 1 0 - 0 0 - 1 0 - 1

Spandau 6,4 0,5 0-1 37 36 32 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 0

Steglitz-Zehlendorf 8,3 0,7 0-1 42 42 36 0 - 0 0 - 1 0 - 1 0 - 0

Tempelhof-Schöneberg 9,4 0,8 0-1 99 98 80 0 - 1 0 - 0 0 - 1 0 - 1

Neukölln 8,7 0,7 0-1 70 68 52 0 - 0 0 - 2 0 - 1 0 - 0

Treptow-Köpenick 7,3 0,6 0-1 36 36 28 0 - 1 0 - 1 0 - 0 0 - 1

Marzahn-Hellersdorf 7,1 0,6 0-1 9 9 7 0 - 1 0 - 1 0 - 1 0 - 0

Lichtenberg 7,7 0,6 0-1 15 14 14 0 - 0 0 - 1 0 - 1 0 - 1

Reinickendorf 7,0 0,6 0-1 21 20 18 0 - 0 0 - 1 0 - 1 0 - 1

Keine Angabe - - - 2 2 0 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

BILDUNGSABSCHLUSS 100 8 8 658 635 516 0 - 0 - 0 - 0 -

Bis mittlerer Bildungsabschluss 51,5 4,1 4 61 58 49 0 - 4 0 - 3 0 - 4 0 - 4

Höherer Bildungsabschluss (FH- oder 

Hochschulreife/-abschluss)
48,5 3,9 4 590 572 463 0 - 4 0 - 5 0 - 4 0 - 4

Keine Angabe - - - 7 5 4 - - 0 - - 0 - - 0 - - 0

* Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg (Einwohnerregister 13.12.2019, Mikrozensus 2018), https://www.statistik-berlin-brandenburg.de
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TYP ORD. MGL. ORD. MGL.

GESCHLECHT Weiblich Weiblich

ALTER 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Ausländer

BEZIRK Marzahn-Hellersdorf Friedrichshain-Kreuzberg

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.

TYP ORD. MGL. ORD. MGL.

GESCHLECHT Weiblich Männlich

ALTER 70 Jahre und älter 30 bis 39 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche mit Migrationshintergrund

BEZIRK Tempelhof-Schöneberg Spandau

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Bis mittlerer Bildungsabschluss

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.

TYP ORD. MGL. ORD. MGL.

GESCHLECHT Männlich Männlich

ALTER 50 bis 59 Jahre 60 bis 69 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Mitte Treptow-Köpenick

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Bis mittlerer Bildungsabschluss

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.

TYP ORD. MGL. ORD. MGL.

GESCHLECHT Männlich Divers/unbestimmt

ALTER Bis 19 Jahre 20 bis 29 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Charlottenburg-Wilmersdorf Pankow

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich habe bereits einmal an einer Bürgerbeteiligung teilgenommen.
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TYP STV. MGL. STV. MGL.

GESCHLECHT Weiblich Weiblich

ALTER 30 bis 39 Jahre 50 bis 59 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Ausländer Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Lichtenberg Steglitz-Zehlendorf

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Bis mittlerer Bildungsabschluss

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe bereits einmal an einer Bürgerbeteiligung teilgenommen. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.

TYP STV. MGL. STV. MGL.

GESCHLECHT Weiblich Weiblich

ALTER 70 Jahre und älter Bis 19 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche mit Migrationshintergrund

BEZIRK Neukölln Reinickendorf

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.

TYP STV. MGL. STV. MGL.

GESCHLECHT Männlich Männlich

ALTER 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Ausländer

BEZIRK Spandau Marzahn-Hellersdorf

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil.

TYP STV. MGL. STV. MGL.

GESCHLECHT Männlich Divers/unbestimmt

ALTER 60 bis 69 Jahre 30 bis 39 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche mit Migrationshintergrund

BEZIRK Treptow-Köpenick Neukölln

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe bereits einmal an einer Bürgerbeteiligung teilgenommen. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.
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TYP ERSATZ 1 ERSATZ 1

GESCHLECHT Weiblich Weiblich

ALTER 20 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Ausländer Deutsche mit Migrationshintergrund

BEZIRK Marzahn-Hellersdorf Steglitz-Zehlendorf

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil. Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil.

TYP ERSATZ 1 ERSATZ 1

GESCHLECHT Weiblich Männlich

ALTER 60 bis 69 Jahre 30 bis 39 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Spandau Neukölln

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Bis mittlerer Bildungsabschluss

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil.

TYP ERSATZ 1 ERSATZ 1

GESCHLECHT Männlich Männlich

ALTER 40 bis 49 Jahre 70 Jahre und älter

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Lichtenberg Tempelhof-Schöneberg

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Bis mittlerer Bildungsabschluss

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil.

TYP ERSATZ 1 ERSATZ 1

GESCHLECHT Männlich Divers/unbestimmt

ALTER Bis 19 Jahre 50 bis 59 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Charlottenburg-Wilmersdorf Reinickendorf

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil.
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TYP ERSATZ 2 ERSATZ 2

GESCHLECHT Weiblich Weiblich

ALTER 20 bis 29 Jahre 50 bis 59 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Ausländer Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Treptow-Köpenick Friedrichshain-Kreuzberg

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Bis mittlerer Bildungsabschluss

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe bereits einmal an einer Bürgerbeteiligung teilgenommen. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.

TYP ERSATZ 2 ERSATZ 2

GESCHLECHT Weiblich Weiblich

ALTER 60 bis 69 Jahre 70 Jahre und älter

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Tempelhof-Schöneberg Reinickendorf

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Bis mittlerer Bildungsabschluss

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung. Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil.

TYP ERSATZ 2 ERSATZ 2

GESCHLECHT Männlich Männlich

ALTER 30 bis 39 Jahre 30 bis 39 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Ausländer Deutsche ohne Migrationshintergrund

BEZIRK Mitte Lichtenberg

BILDUNGSABSCHLUSS Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss) Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil. Ich habe keine Vorerfahrungen mit Bürgerbeteiligung.

TYP ERSATZ 2 ERSATZ 2

GESCHLECHT Männlich Männlich

ALTER 40 bis 49 Jahre Bis 19 Jahre

MIGRATIONSHINTERGRUND Deutsche ohne Migrationshintergrund Deutsche mit Migrationshintergrund

BEZIRK Charlottenburg-Wilmersdorf Pankow

BILDUNGSABSCHLUSS Bis mittlerer Bildungsabschluss Höherer Bildungsabschluss (FH- oder Hochschulreife/-abschluss)

ERFAHRUNG BETEILIGUNG Ich nehme regelmäßig an Bürgerbeteiligungen teil. Keine Angabe
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GESCHLECHT
Verteilungen

STADTBEVÖLKERUNG BERLIN * Prozent 51 49 .

BEWERBER Anzahl 323 316 8

Prozent 50 49 1

ORD. MGL. Anzahl 3 4 1

Prozent 38 50 13

STV. MGL. Anzahl 4 3 1

Prozent 50 38 13

ERSATZ 1/2 Anzahl 7 8 1

Prozent 44 50 6

GESAMT (ORD./STV./ERSATZ) Anzahl 14 15 3

Prozent 44 47 9

Darstellung in gültigen Prozent (ohne "keine Angabe"). '.': Nicht ausgewiesen. * Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg (Einwohnerregister 13.12.2019, Mikrozensus 2018), https://www.statistik-berlin-brandenburg.de 

GESCHLECHT: Welches Geschlecht haben Sie?
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ALTER
Verteilungen

STADTBEVÖLKERUNG BERLIN * Prozent 5 15 20 15 17 12 16

BEWERBER Anzahl 6 55 156 123 155 114 47

Prozent 1 8 24 19 24 17 7

ORD. MGL. Anzahl 1 1 2 1 1 1 1

Prozent 13 13 25 13 13 13 13

STV. MGL. Anzahl 1 0 3 1 1 1 1

Prozent 13 0 38 13 13 13 13

ERSATZ 1/2 Anzahl 2 2 4 2 2 2 2

Prozent 13 13 25 13 13 13 13

GESAMT (ORD./STV./ERSATZ) Anzahl 4 3 9 4 4 4 4

Prozent 13 9 28 13 13 13 13

Darstellung in gültigen Prozent (ohne "keine Angabe"). * Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg (Einwohnerregister 13.12.2019, Mikrozensus 2018), https://www.statistik-berlin-brandenburg.de

ALTER: Zu welcher Altersgruppe gehören Sie?
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MIGRATIONSHINTERGRUND
Verteilungen

STADTBEVÖLKERUNG BERLIN * Prozent 67 11 21

BEWERBER Anzahl 489 108 22

Prozent 79 17 4

ORD. MGL. Anzahl 6 1 1

Prozent 75 13 13

STV. MGL. Anzahl 4 2 2

Prozent 50 25 25

ERSATZ 1/2 Anzahl 11 2 3

Prozent 69 13 19

GESAMT (ORD./STV./ERSATZ) Anzahl 21 5 6

Prozent 66 16 19

Darstellung in gültigen Prozent (ohne "keine Angabe"). * Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg (Einwohnerregister 13.12.2019, Mikrozensus 2018), https://www.statistik-berlin-brandenburg.de MIGRATIONSHINTERGRUND: 

Besitzen Sie die deutsche Staatsangehörigkeit? Wenn ja, besitzen Sie selbst oder mindestens ein Elternteil die deutsche Staatsangehörigkeit durch Einbürgerung?
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BEZIRK
Verteilungen

STADTBEVÖLKERUNG BERLIN * Prozent 10 8 11 9 6 8 9 9 7 7 8 7

BEWERBER Anzahl 98 96 63 70 37 42 99 70 36 9 15 21

Prozent 15 15 10 11 6 6 15 11 5 1 2 3

ORD. MGL. Anzahl 1 1 1 1 1 0 1 0 1 1 0 0

Prozent 13 13 13 13 13 0 13 0 13 13 0 0

STV. MGL. Anzahl 0 0 0 0 1 1 0 2 1 1 1 1

Prozent 0 0 0 0 13 13 0 25 13 13 13 13

ERSATZ 1/2 Anzahl 1 1 1 2 1 1 2 1 1 1 2 2

Prozent 6 6 6 13 6 6 13 6 6 6 13 13

GESAMT (ORD./STV./ERSATZ) Anzahl 2 2 2 3 3 2 3 3 3 3 3 3

Prozent 6 6 6 9 9 6 9 9 9 9 9 9
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Darstellung in gültigen Prozent (ohne "keine Angabe"). * Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg (Einwohnerregister 13.12.2019, Mikrozensus 2018), https://www.statistik-berlin-brandenburg.de

BEZIRK: In welchem Bezirk von Berlin wohnen Sie?
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BILDUNGSABSCHLUSS
Verteilungen

STADTBEVÖLKERUNG BERLIN * Prozent 51 49

BEWERBER Anzahl 61 590

Prozent 9 91

ORD. MGL. Anzahl 4 4

Prozent 50 50

STV. MGL. Anzahl 3 5

Prozent 38 63

ERSATZ 1/2 Anzahl 8 8

Prozent 50 50

GESAMT (ORD./STV./ERSATZ) Anzahl 15 17

Prozent 47 53
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be Berlin.

Hintergrund

◼ Berlin ist die Bundeshauptstadt der Bundesrepublik Deutschland und zugleich eines ihrer 

Länder. Die Stadt Berlin ist mit gut 3,5 Millionen Einwohnern die bevölkerungsreichste und 

mit 892 Quadratkilometern die flächengrößte Gemeinde Deutschlands. Sie bildet das 

Zentrum der Metropolregion Berlin/Brandenburg. Der Stadtstaat besteht aus zwölf 

Bezirken. Neben den Flüssen Spree und Havel befinden sich im Stadtgebiet kleinere 

Fließgewässer sowie zahlreiche Seen und Wälder.

◼ Die Verwaltung des Landes Berlin wird vom Senat von Berlin (der Hauptverwaltung) und 

den zwölf Bezirksverwaltungen wahrgenommen. Die Hauptverwaltung nimmt die 

gesamtstädtischen Aufgaben wahr und umfasst die Senatsverwaltungen, die ihnen 

nachgeordneten Behörden (Sonderbehörden) und nichtrechtsfähigen Anstalten sowie die 

unter ihrer Aufsicht stehenden Eigenbetriebe.

◼ Alle Berliner Bürger haben viele Möglichkeiten, der Verwaltung ihren Standpunkt 

nahezubringen und sich aktiv an Planungs- und Entscheidungsprozessen zu beteiligen. 

◼ In 2019 wurden die „Leitlinien für die Beteiligung von Bürgerinnen- und Bürgerbeteiligung 

an der räumlichen Stadtentwicklung“ (LLBB) verabschiedet. Als Ergebnis der LLBB liegen 

neun Grundsätze für gute Beteiligung vor, die insbesondere durch die fünf Instrumente 

Anlaufstelle für Beteiligung, Anregung für Beteiligung, Vorhabenliste, Beteiligungskonzept 

und Beirat für Beteiligung umgesetzt werden sollen.

◼ Der Beirat wird aus 24 Personen bestehen: 6 Vertreter aus der Verwaltung, 4 Mitglieder 

des Abgeordnetenhauses, 8 Vertreter der Bürgerschaft und 6 Vertreter von Organisationen. 

Die Trendfish Insights GmbH wurde beauftragt, ein Konzept zu entwickeln, wie die 

Vertreter der Bürgerschaft möglichst repräsentativ für die Stadtbevölkerung und die 

Vertreter von Organisationen fair ausgewählt werden können.

Berlin

Regierender Bürgermeister: Michael Müller

Fläche: 892 km²

Einwohner: 3.669.491

Stadtgliederung: 12 Bezirke

Schulen: 430

Universitäten und Hochschulen: 39

Krankenhäuser: 83

Gäste (Übernachtungen): 32.872.000

Studierende: 192.129

Schüler/innen: 444.267

Arbeitslosenquote: 8,1
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Beirat für Beteiligung

Hintergrund

◼ Mit einem Senatsbeschluss am 03.09.2019 hat der Berliner Senat den Bericht über die Leitlinien beschlossen und der 

federführenden Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen (SenSW) den Auftrag erteilt, den Rat der Bürgermeister 

zu beteiligen und ein Umsetzungskonzept unter Beteiligung der planenden und bauenden Hauptverwaltungen und Fachämter 

der Bezirke bis zum II. Quartal 2020 zu erarbeiten.

◼ Am Umsetzungskonzept wird seit November 2019 und derzeit laufend gearbeitet. Es soll einen Handlungsleitfaden für die 

Berliner Verwaltung für die Anwendung der LLBB liefern. Auch wenn es an einigen Stellen noch diskutiert wird, enthält es 

bereits wichtige Inhalte für die Auswahl des Beirates.

◼ Der Beirat soll sich als Gremium fortlaufend über die Erfahrungen mit der Umsetzung der Leitlinien austauschen, bei Bedarf 

Empfehlungen zur Beteiligung bei geplanten oder laufenden Projekten geben und die Weiterentwicklung der Leitlinien 

begleitend beraten. Im Zusammenwirken mit der Anlaufstelle setzt sich der Beirat damit für die praktische Anwendung der 

Grundsätze und Instrumente ein.

◼ Die Zusammensetzung des Beirates soll verschiedene Perspektiven zu Projekten und Prozessen der räumlichen 

Stadtentwicklung berücksichtigen. Gleichzeitig soll er mit der Anzahl seiner Mitglieder als Gremium arbeitsfähig sein. Es ist

daher eine Größe von 24 Personen vorgesehen.

◼ Sechs Mitglieder werden aus der Verwaltung und vier Mitglieder durch Mandatsträger und Mandatsträgerinnen der 

verschiedenen Fraktionen des Berliner Abgeordnetenhauses benannt.

◼ Auf acht Sitze im Beirat konnten sich Bürgerinnen und Bürger bewerben. Die Auswahl der Bewerber erfolgte über eine 

quotierte Zufallsauswahl. Für die Bürger und Bürgerinnen handelt es sich bei der Mitgliedschaft im Beteiligungsbeirat um 

ehrenamtliches Engagement, für das sie eine Aufwandsentschädigung erhalten werden.

◼ Sechs Plätze im Beirat wurden für aktive Initiativen, Vereine und Verbände reserviert, die im Bereich der Stadtentwicklung tätig

sind. Interessierte Organisationen konnten sich für einen Sitz im Beirat bewerben. Zur Sitzvergabe fand eine Zufallsauswahl 

statt.
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Verfahren Organisationen

Vertreter aus verschiedenen Clustern

Studienkonzept

◼ Die sechs Plätze für aktive Initiativen, Vereine und Verbände aus dem Bereich Stadtentwicklung wurden in einem 

Auswahlverfahren vergeben. Nach den Leitlinien sollte aus den verschiedenen Clustern „Wirtschaft“, „Soziales“, „Organisierte 

Zivilgesellschaft“, „Umwelt“, „Menschen mit Behinderung“ und „Organisation von Migrantinnen und Migranten“ jeweils eine 

Vertreterin beziehungsweise ein Vertreter einen Sitz im Beirat erhalten.

◼ Der Bezug der Organisation zur Stadtentwicklung und die Verfolgung gemeinwohlorientierter Interessen war eine Voraussetzung 

für die Vergabe eines Sitzes.

◼ Ziel des Auswahlverfahrens war es, die 6 Vertreter von Organisationen im Beirat so zu besetzen, dass sie unter Einhaltung der

genannten Bezüge und Clusterbesetzung über ein möglichst faires Verfahren selektiert werden. Hier wurde auf ein einfaches 

Losverfahren (einfache Zufallsauswahl) zurückgegriffen.

◼ Analog zum Auswahlverfahren Bürgerschaft beinhaltete die Umsetzung folgende Schritte:

◼ Aufruf zur Bewerbung durch die Stadt Berlin

◼ Erhebung der Kontaktdaten und Selektionskriterien mittels Befragung (online und schriftlich) der Bewerber inklusive 

Einholung des Einverständnisses zur Datennutzung 

◼ Validierung der Kontaktdaten per Postkarte

◼ Eignungsprüfung anhand der Bewerbungskriterien

◼ Einfache Zufallsauswahl innerhalb der Cluster

◼ Datenlieferung von 6 Organisationen mit ordentlichem und stellvertretendem Mitglied

◼ Die einzelnen Arbeitspakete wurden in enger Abstimmung zwischen der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen und 

der Trendfish Insights GmbH umgesetzt.
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Datenerhebung

◼ Um eine Auswahl anhand der Selektionskriterien zu ermöglichen, mussten die entsprechenden Daten von den Bewerbern 

erhoben werden. Hierbei mussten insbesondere Datenschutzbestimmungen beachtet werden. Im Rahmen der begleitenden 

Kommunikation wurden die potenziellen Teilnehmer über die Freiwilligkeit der Teilnahme und die Datenverwendung ausführlich 

informiert. Zudem wurde dem Fragebogen eine Datenschutzerklärung vorangestellt, der die potenziellen Teilnehmer zustimmen 

mussten.

◼ Auf Basis der abgestimmten Selektionskriterien entwickelte die Trendfish Insights GmbH einen zielführenden Fragenkatalog. 

Neben den Selektionskriterien wurden in dem Katalog die Kontaktdaten der Bewerber abgefragt.

◼ Der Fragenkatalog wurde von der Trendfish Insights GmbH mit der Befragungssoftware Votyy als Online-Fragebogen umgesetzt. 

Der Link zur Online-Befragung und ein entsprechender QR-Code wurde der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen 

zur Einbindung auf deren Website zur Verfügung gestellt.

◼ Aus dem Fragenkatalog wurde zudem ein Fragebogen als Selbstausfüller entwickelt. Dieser wurde der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung und Wohnen als Druckvorlage im PDF-Format zur Verfügung gestellt und von der Senatsverwaltung in 

gedruckter Form an Interessierte verteilt.

◼ Um die notwendige Rechtssicherheit der späteren Datenverwendung zu garantieren, erfolgte vor der Verwendung der Daten im 

Auswahlprozess eine Validierung. Alle Bewerber erhielten ein postalisches Anschreiben mit entsprechenden Hinweisen zur 

Datenverwendung sowie einer Antwortpostkarte. Diese wurde vom Bewerber unterschrieben im verschlossenen 

Antwortumschlag zurückgesendet. Nur Datensätze zu denen eine Unterschrift/Einwilligung vorlag, wurden für den 

Auswahlprozess genutzt. Alle anderen Datensätze wurden gelöscht.

Verfahren Organisationen

Ausfüllen des Bewerbungsbogens direkt online oder per Papierfragebogen
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Verfahren Organisationen

Zufallsauswahl innerhalb der Cluster nach Eignungsprüfung

Auswahlverfahren

◼ Das Auswahlverfahren sollte 6 Kandidaten identifizieren, die die definierten Cluster abbilden und den Eignungskriterien 

entsprechen.

◼ Lagen in einem Cluster mehr als zwei geeignete Bewerber vor, erfolgte eine einfache Zufallsauswahl per Losentscheid.

◼ Folgende Eignungskriterien wurden definiert:

◼ Bezüge zur Stadtentwicklung

◼ Gemeinwohlorientierung

◼ Die Eignungskriterien sollten in einem objektiven Scoringverfahren in Form einer Selbstbewertung erhoben werden.

◼ Beispiel Gemeinwohlorientierung

◼ Score = 0 - Keine Angabe

◼ Score = 0 - Das Thema Stadtentwicklung spielt in unserer Organisation keine Rolle.

◼ Score = 25 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt.

◼ Score = 50 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt und ist schriftlich dokumentiert.

◼ Score = 75 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt und ist schriftlich in der Satzung dokumentiert.

◼ Score = 100 - Gemeinwohlorientierung wird in unserer Organisation gelebt, ist schriftlich in der Satzung dokumentiert und die 

Gemeinnützigkeit ist vom Finanzamt anerkannt.

◼ Die Summe über beide Eignungskriterien musste nun ein Mindestscore von 51 Punkten ergeben, daneben musste der Score 

jedes Eignungskriteriums größer als 0 sein.
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Verfahren Organisationen

Liste der zu erhebenden Daten

Auswahlverfahren

◼ Datenschutzerklärung (Einverständniserklärung)

◼ Organisation

◼ Name

◼ Ziele

◼ Organisationsform

◼ Kontaktdaten (Bewerber als ordentliches Mitglied und stellvertretendes Mitglied)

◼ Titel, Vorname, Name

◼ Straße, Adresszusatz, PLZ, Ort

◼ Telefon

◼ Position/Aufgabe in der Organisation

◼ Selektionskriterien

◼ Cluster (Aktivität, Bewerbung)

◼ Bezüge zur Stadtentwicklung

◼ Gemeinwohlorientierung

◼ Ausschlusskriterien

◼ Zugehörigkeit zum Bewerberkreis: Ich versichere, dass ich mindestens 14 Jahre alt bin, in Berlin gemeldet bin, mindestens 

die nächsten 12 Monate weiter in Berlin leben möchte und kein Mandat im Abgeordnetenhaus oder in einer 

Bezirksverordnetenversammlung Berlins innehabe.

◼ Bei Tätigkeit in Berliner Verwaltung oder landeseigenen Betrieb: Dienststelle, Aufgabenbereich, Versicherung kein 

Interessenkonflikt Mitgliedschaft und Tätigkeit.
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Verfahren Bürgerschaft

Repräsentatives Abbild der Stadtbevölkerung 

Studienkonzept

◼ Ziel des Auswahlverfahrens war es, die 8 Vertreter der Bürgerschaft im Beirat trotz der Größe Berlins so zu besetzen, dass sie ein 

möglichst repräsentatives Abbild der Stadtbevölkerung darstellen.

◼ Bei einer Fallzahl von 8 auszuwählenden Bürgern kann per Definition nicht von statistischer Repräsentativität gesprochen werden,

da in jedem Fall der Stichprobenfehler bei über 20 Prozentpunkten liegen wird. Statistische Repräsentativität konnte im 

Zusammenhang mit der Aufgabenstellung aber auch gar nicht gefordert sein. Es ging vielmehr darum, im Beirat ein 

strukturgleiches (i.w.S. repräsentatives) Abbild der Stadtbevölkerung von Berlin zu versammeln. Im Ergebnis sollten demnach im 

Beirat beispielsweise genauso viele Frauen vertreten sein, wie es dem Anteil von Frauen in der Stadtbevölkerung entspricht. Das 

„Geschlecht“ ist ein Selektionsmerkmal, „Frau“ eine zugehörige Merkmalsausprägung und der Anteil an Frauen die zur 

Ausprägung gehörende Quote.

◼ Die beim Auswahlverfahren Bürgerbeteiligung zum Arbeitsgremium LLBB im Jahr 2017 bereits bewährte Umsetzungsidee 

beinhaltete folgende Schritte:

◼ Aufruf zur Bewerbung durch die Stadt Berlin

◼ Erhebung der Kontaktdaten und Selektionskriterien mittels Befragung (online und schriftlich) der Bewerber inklusive 

Einholung des Einverständnisses zur Datennutzung 

◼ Validierung der Kontaktdaten per Postkarte

◼ Quotierte Zufallsauswahl anhand eines repräsentativen Selektionsschemas

◼ Datenlieferung von 8 Kandidaten sowie 16 Ersatzkandidaten

◼ Die einzelnen Arbeitspakete wurden in enger Abstimmung zwischen der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen und 

der Trendfish Insights GmbH umgesetzt.
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Datenerhebung

◼ Um eine Auswahl anhand der Selektionskriterien zu ermöglichen, mussten die entsprechenden Daten von den Bewerbern 

erhoben werden. Hierbei waren insbesondere Datenschutzbestimmungen zu beachten. Im Rahmen der begleitenden 

Kommunikation wurden die Bewerber über die Freiwilligkeit der Teilnahme und die Datenverwendung ausführlich informiert. 

Zudem wurde dem Fragebogen eine Datenschutzerklärung vorangestellt, der die Bewerber zustimmen mussten.

◼ Auf Basis der abgestimmten Selektionskriterien entwickelte die Trendfish Insights GmbH einen zielführenden Fragenkatalog. 

Neben den Selektionskriterien wurden in dem Katalog die Kontaktdaten der Bewerber abgefragt.

◼ Der Fragenkatalog wurde von der Trendfish Insights GmbH mit der Befragungssoftware Votyy als Online-Fragebogen umgesetzt. 

Der Link zur Online-Befragung und ein entsprechender QR-Code wurde der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen 

zur Einbindung auf deren Website zur Verfügung gestellt.

◼ Um auch Jugendliche im Alter von 14 und 15 Jahren in der Erhebung berücksichtigen zu können, war es datenschutzrechtlich 

notwendig, für diese ein Einverständnis des Erziehungsberechtigten vor der Erfassung von Daten einzuholen. Hierzu wurde das 

Modul „Elterneinverständnis“ vor der eigentlichen Bewerbungsbefragung mit Abfrage des Geburtsdatums geschaltet.

◼ Aus dem Fragenkatalog wurde zudem ein Fragebogen als Selbstausfüller entwickelt. Dieser wurde der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung und Wohnen als Druckvorlage im PDF-Format zur Verfügung gestellt und von der Senatsverwaltung in 

gedruckter Form an Interessierte verteilt.

◼ Um die notwendige Rechtssicherheit der späteren Datenverwendung zu garantieren, erfolgte vor der Verwendung der Daten im 

Auswahlprozess eine Validierung. Alle Bewerber erhielten ein postalisches Anschreiben mit entsprechenden Hinweisen zur 

Datenverwendung sowie einer Antwortpostkarte. Diese wurde vom Bewerber unterschrieben im verschlossenen 

Antwortumschlag zurückgesendet. Nur Datensätze zu denen eine Unterschrift/Einwilligung vorlag, wurden für den 

Auswahlprozess genutzt. Alle anderen Datensätze wurden gelöscht.

Verfahren Bürgerschaft

Ausfüllen des Bewerbungsbogens direkt online oder per Papierfragebogen
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Verfahren Bürgerschaft

Schrittweise Zufallsauswahl auf Basis eines repräsentativen Quotenplans

Auswahlverfahren

◼ Das Auswahlverfahren sollte 8 ordentliche Mitglieder, 8 stellvertretende Mitglieder und 16 Ersatzkandidaten identifizieren, die in 

ihrer Rolle ein strukturgleiches Abbild der Stadtbevölkerung darstellen.

◼ Hierzu mussten vorab einige Definitionen erfolgen:

◼ Bestimmung der Grundgesamtheit ➔ Beispiel: In Berlin gemeldete Personen ab 14 Jahre

◼ Definition der Selektionsmerkmale (Auswahlkriterien) ➔ Beispiele: Geschlecht, Alter, Bildung, Bezirk, …

◼ Definition von Ausschusskriterien ➔ Beispiele: Wegzug aus Berlin in den nächsten 12 Monaten geplant, …

◼ Im zweiten Schritt wurde anhand von statistischen Quellen 

ermittelt, wie sich die Elemente der Grundgesamtheit auf 

die definierten Merkmalsausprägungen der Selektionsmerk-

male verteilen. Auf Basis der Verteilung in der Grundgesamt-

heit wurde die gewünschte Verteilung in der Stichprobe 

errechnet und in einem Quotenplan zusammengefasst.

◼ Die Auswahl aus dem Pool der Bewerber erfolgte sukzessive 

nach Zufallsauswahl entsprechend der vorgegebenen Quoten.

(D.h. wenn beispielsweise durch die vorhergehenden Auswahl-

schritte bereits 4 Frauen selektiert wurden, wurden die restlichen 

Frauen aus dem Bewerberpool bei den nachfolgenden Ziehungen

der Rolle nicht mehr berücksichtigt.)

Grundgesamtheit Beirat

Anzahl Anteil Anzahl

Geschlecht

Weiblich 1.437.957 49% 4

Männlich 1.520.905 51% 4

Summe 2.958.862 100% 8
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Verfahren Bürgerschaft

Liste der zu erhebenden Daten

Auswahlverfahren

◼ Geburtsdatum mit Modul „Elterneinverständnis“ 

◼ Datenschutzerklärung (Einverständniserklärung)

◼ Kontaktdaten

◼ Titel, Vorname, Name

◼ Straße, Adresszusatz, PLZ, Ort

◼ Telefon

◼ Selektionskriterien

◼ Geschlecht

◼ Alter

◼ Staatsangehörigkeit (DE, Einbürgerung)

◼ Bezirk

◼ Bildungsabschluss

◼ Ausschlusskriterien

◼ Zugehörigkeit zum Bewerberkreis: Ich versichere, dass ich mindestens 14 Jahre alt bin, in Berlin gemeldet bin, mindestens 

die nächsten 12 Monate weiter in Berlin leben möchte und kein Mandat im Abgeordnetenhaus oder in einer 

Bezirksverordnetenversammlung Berlins innehabe.

◼ Bei Tätigkeit in Berliner Verwaltung oder landeseigenen Betrieb: Dienststelle, Aufgabenbereich, Versicherung kein 

Interessenkonflikt Mitgliedschaft und Tätigkeit.

◼ Weitere Daten

◼ Erfahrungen mit Bürgerbeteiligung
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Kommunikation

Insgesamt wurde das Projekt im Rahmen eines umfangreichen 

Kommunikationskonzepts publik gemacht. Ein wichtiger Baustein 

war dabei die zielführende Darstellung des Projekts auf der 

Beteiligungsplattform des Landes Berlin unter mein.berlin.de.

Breit gestreuter Aufruf zur Bewerbung mit motivierender Zielsetzung

Der Aufruf an die Bürger bzw. die Organisationen sich zu 

bewerben, erfolgte durch die Stadt Berlin. Um ein möglichst 

breites Spektrum an potenziellen Bewerbern zu erreichen, 

wurden möglichst viele verfügbare Medien und Kontakte 

„bespielt“ (z.B. regionale Presse, lokales Radio, digitale 

Kanäle).
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Projektzeitplan
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2020 Juli August September Oktober November

Woche 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50

Arbeitstage 29-03 06-10 13-17 20-24 27-31 03-07 10-14 17-21 24-28 31-04 07-11 14-18 21-25 28-02 05-09 12-16 19-23 26-30 02-06 09-13 16-20 23-27 30-04 07-11

Konzeption

Verträge, Datenschutz

Briefing, Studienplanung

Konzeption und Vorbereitung

Entwicklung und Abstimmung Fragebögen

Programmierung Online-Befragung

Druckvorlage Fragebogen (PDF)

Optional: Produktion und Versand Papierfragebögen

Mitarbeiterinformation

Entwicklung und Abstimmung Validierungskarten

Datenerhebung

Kommunikationskampagne

Durchführung der Interviews, Rücklauffrist Bewerberbögen Bewerbung: 10.09.-10.10.2020

Datenerfassung Bewerberbögen

Druck und Versand Validierungspostkarten

Rücklauffrist Validierungspostkarten

Analyse und Report

Datenerfassung Validierung

Auswahlprozess; Lieferung Kandidatenlisten, Protokolle

Lieferung Abschlussbericht; Datenlöschung

Sommerferien Berlin 25.06.-07.08. Herbstferien Berlin 12.10.-24.10.
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Ablaufschema

Validierung der Daten der Bewerber per Antwortkarte auf dem Postweg

Berlin: Information potenzieller Bewerber über Kampagne

Bewerber: Zustimmung Datenschutz 

und Teilnahme per Online-

Fragebogen

Bewerber: Zustimmung Datenschutz, 

Ausfüllen Papierfragebogen und 

Rücksendung an Trendfish

Trendfish: Erfassung der 

Rücksendungen

Trendfish: Erstellung Datensatz unvalidiert

Trendfish: Lieferung Statusreport

Trendfish: Versand Validierungsunterlagen (Anschreiben, 

Antwortkarte, Rückumschlag) an Bewerber

Trendfish: Erstellung Datensatz validiert

Trendfish: Auswahlprozess starten

Bewerber: Ausfüllen, Unterschrift, Rücksendung 

Antwortbrief an Trendfish

Trendfish: Erfassung Freigaben und Löschung Daten ohne 

Validierung
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Papierfragebogen - Organisationen
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Papierfragebogen - Organisationen
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Papierfragebogen - Organisationen
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Papierfragebogen - Bürgerschaft
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Papierfragebogen - Bürgerschaft
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Screenshots Online-Bewerbung - Landingpage
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Screenshots Online-Bewerbung - Organisationen
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Screenshots Online-Bewerbung - Organisationen
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Screenshots Online-Bewerbung - Organisationen
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Screenshots Online-Bewerbung - Organisationen
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Screenshots Online-Bewerbung - Organisationen
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Screenshots Online-Bewerbung - Bürgerschaft
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Screenshots Online-Bewerbung - Bürgerschaft
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Screenshots Online-Bewerbung - Bürgerschaft

67



Senatsverwaltung Stadtentwicklung und Wohnen

1131-102: Auswahlverfahren Beteiligungsbeirat

Screenshots Online-Bewerbung - Bürgerschaft
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Screenshots Online-Bewerbung - Bürgerschaft
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Screenshots Online-Bewerbung - Bürgerschaft
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Trendfish Insights GmbH

◼ Innovatives Marktforschungsinstitut 

mit quantitativer Ausrichtung

◼ Gründung im Jahr 2003

◼ Geschäftsführender Gesellschafter: 

Dipl.-Kfm. Martin Euler

◼ Firmensitz in Kiel an der Ostsee

Trendfish Insights GmbH

Faluner Weg 2

24109 Kiel

Telefon 0431 221814 90

Telefax 0431 221814 99

E-Mail info@trend.fish

Internet https://trend.fish

Korporatives Mitglied im

137.000 141.000
Telefoninterviews Onlineinterviews

86.000 17.500
Schriftliche Interviews Persönliche Interviews

Feld-Partner

600 450
Callcenter- Mitarbeiter Callcenter-Plätze

4.000.000 39
Mitglieder in Online-Panels Länder in Online-Panels

2.200
Interviewer
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Qualitativ hochwertige Marktforschung für Unternehmen

Wir machen quantitative 

Marktforschung und sind Spezialisten 

für die Konzeption, die Analyse und das 

Qualitätsmanagement anspruchsvoller 

Marktforschungsprojekte. Für 

Feldleistungen, die kein akademisches 

Know-how erfordern, arbeiten wir mit 

zuverlässigen, sorgfältig ausgewählten 

Partnern zusammen. So müssen wir 

keine überflüssigen Kapazitäten 

bereithalten und ermöglichen eine 

schlanke Personalstruktur ohne 

"Wasserkopf".

Kundenorientierung wird bei uns von 

Anfang an großgeschrieben. Sie 

benötigen ein Angebot unbedingt noch 

heute für eine wichtige Teamsitzung? 

Wir kümmern uns darum. Ihnen fehlt 

kurzfristig noch eine wichtige 

Zusatzauswertung für eine 

Vorstandspräsentation? Auch das 

erledigen wir prompt. Wir sind in jeder 

Situation Ihr kompetenter Partner und 

versuchen alles, um Sie bei Ihrer Arbeit 

bestmöglich zu unterstützen.

Marktforschung ist eine Wissenschaft 

und dementsprechend komplex ist ihre 

Fachsprache. Wir bemühen uns sowohl 

in unseren Angeboten als auch in den 

Ergebnisberichten um eine klare, 

unkomplizierte und einfach 

verständliche Sprache. So geben wir 

zum Beispiel trockenen Statistiken mit 

unseren Personas ein menschliches 

Gesicht und reduzieren unsere 

Grafiken auf die wirklich wesentlichen 

Informationen. Das entspricht ganz 

unserem norddeutschen Temperament: 

lieber wenig sagen, dafür aber mit 

umso mehr Tiefgang.

Kernkompetenzen Mehr Service Klares Design

+ +
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Befragung von 

Privatpersonen

B2C
Von der Befragung Ihrer Kunden im 

Rahmen einer Kundenzufrieden-

heitsanalyse bis zur bevölkerungs-

repräsentativen internationalen 

Marktstudie. Mit uns bekommen Sie die 

Antworten, die Sie suchen. Gerade bei 

der Befragung von Privatpersonen sind 

eine adressatengerechte Ansprache 

und die besondere Berücksichtigung 

von Datenschutzaspekten unglaublich 

wichtig.

Befragung von 

Unternehmen

B2B
Bei der Befragung von Unternehmen -

sei es im Rahmen einer Kunden-

befragung oder einer Branchenstudie -

ist die Auswahl der geeigneten 

Datenerhebungsmethode besonders 

wichtig, um den richtigen 

Ansprechpartner zu erreichen und zur 

Teilnahme an der Umfrage zu 

motivieren.

Befragung von 

Mitarbeitern

B2E
Die Mitarbeiter Ihres Unternehmens 

liefern Ihnen wertvolle Informationen 

über Stärken und Schwachstellen Ihrer 

Organisation. Die Befragung der 

Mitarbeiter kann jedoch ein sensibles 

Thema sein. Durch die Einschaltung 

eines neutralen Dritten können 

Vorbehalte abgebaut und objektive 

Datenschutzmaßnahmen gewährleistet 

werden.

B2C B2B B2E

Unsere Kernleistungen

+ +
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Methoden und Konzepte

Idee
Unser Konzeptbaukasten enthält die 

wichtigsten Instrumente der Marktforschung 

als weitgehend standardisierte Bausteine.

Vorteile
Getestete, validierte und praxiserprobte 

Verfahren, internes und externes 

Benchmarking, kostengünstige Umsetzung, 

Branchenerfahrung.

MethodenKonzepte

Kunden Markt Produkte

Individuelle

Marktanalysen

Kunden-

zufrieden-

heits-

analyse

Neukunden-

und

Kündiger-

befragung

Marktanalyse-

System (MAS)

Sponsoring-

und Event-

Evaluation

Imageanalysen

und Brand-

Research 

Konzepttests

Allgemeine

Kunden-

befragungen

Preistests

After-Sales-

Befragungen

Website-

Evaluation

Mitarbeiter

Individuelle

Mitarbeiter-

befragungen

360° Feedback

Mitarbeiter-

zufriedenheits-

analysen

Interne

Service-

qualität

Daten-

erhebung

Daten-

analyse
Reporting

Univariate

Analysen

Befragung

schriftlich

telefonisch

online

persönlich

Beobachtung

Indexierung

Multivariate

Analysen

Regression

Cluster

Conjoint

Prognosen

Management-

summary

Chartreport

Tabellenband

Personas

Desk-

Research

Online-Report

Persönliche

Präsentation

75

Votyy 

Feedback-

system

Produkttests



Senatsverwaltung Stadtentwicklung und Wohnen

1131-102: Auswahlverfahren Beteiligungsbeirat

Phase 6

Umsetzung

laufend

Phase 5

Reporting

1-2 Wochen

Phase 4

Datenanalyse

1 Woche

Phase 3

Datenerhebung

1-3 Wochen

Phase 2

Vorbereitung

1-2 Wochen

Effiziente Realisierung durch standardisierte Studienkonzepte und Projektmanagementtools

Phase 1

Konzeption

1-2 Wochen

Projektplanung, -organisation und 

-steuerung, Timing

Kick-off-Workshop

Abstimmung Kommunikation und 

Fragebogen

Vorabinformation der Zielpersonen

Programmierung und Test 

CAPI/CAWI/CATI, Produktion 

Erhebungsunterlagen

Stichprobenmanagement

Befragungsimpuls (z.B.: Versand 

Einladungen)

Feldmonitoring, ggf. Nachsteuerung/ 

Reminder

Datenprüfung und Anonymisierung

Datenvalidierung, 

Datenaufbereitung

Erstellung Analysedatenbank

Datenauswertung und Analyse

Tabellenband

Chartreport

Präsentation, 

Interpretationsworkshop

Maßnahmenplanung

Kommunikation und Controlling

Monitoring 

(Wiederholungsbefragung)

Für jede Untersuchung entwirft die Trendfish Insights GmbH einen detaillierten Projektplan, mit dem Sie als Auftraggeber in jeder Phase 

den Überblick über die Aktivitäten und Termine des Projektes behalten. Der Projektablauf folgt systematisch den Schritten Konzeption, 

Vorbereitung, Datenerhebung, Datenanalyse, Reporting und Umsetzung.
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Professionelle Marktforschung auf Basis von nationalen und internationalen Standards

Als korporatives Mitglied im BVM (Berufsverband Deutscher Markt- und Sozialforscher e.V.) richtet sich die Trendfish Insights GmbH 

nach den Bestimmungen des Datenschutzrechts (DSGVO, BDSG) und den Standesregeln der deutschen Markt- und Sozialforschung. 

Die zuständige Aufsichtsbehörde ist das ULD (Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein). 

◼ Richtlinie für die Aufzeichnung und Beobachtung von 

Gruppendiskussionen und qualitativen Einzelinterviews 

◼ Richtlinie für telefonische Befragungen 

◼ Richtlinie für die Befragung von Minderjährigen 

◼ Richtlinie zum Umgang mit Adressen in der Markt- und Sozialforschung 

◼ Richtlinie für Online-Befragungen 

◼ Richtlinie zum Umgang mit Datenbanken in der Markt- und 

Sozialforschung 

◼ Standards zur Qualitätssicherung in der Markt- und Sozialforschung 

◼ Standards zur Qualitätssicherung für Online-Befragungen 

◼ Leitfaden für Online-Mitarbeiterbefragungen 

Vertrauen

Qualität

Professionalität
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Unsere Berater haben umfangreiche Erfahrungen in diversen Kundenprojekten gesammelt:

Die Erfahrung spricht für uns

Automotive, Industrie, Logistik, ITK

118000 AG • Adam Opel GmbH • Agility Logistics GmbH • DeTeMedien GmbH • Deutsche Telekom AG • Dräger Safety AG & Co. KGaA • Drägerwerk AG & Co.

KGaA • FLUX-GERÄTE GMBH • Ford-Werke GmbH • GO! Mainz GmbH • Hellmann Worldwide Logistics GmbH & Co. KG • iTR Industrie-Technik GmbH • Josef

Barthelme GmbH & Co. KG • Kerry Logistics (Germany) GmbH • KIA MOTORS Deutschland GmbH • Kuhnke GmbH • proFagus GmbH • Saferoad RRS GmbH •

SEAT, S.A. • Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG (Premiere Fernsehen GmbH & Co. KG) • Söll GmbH • Technoform Glass Insulation GmbH • Vodafone

GmbH • Wollschläger GmbH & Co. KG

Banken, Versicherungen, Krankenkassen

AOK Bremen/Bremerhaven • BKK Mobil Oil • Bordesholmer Sparkasse AG • Förde Sparkasse • Handelskrankenkasse • Hohenzollerische Landesbank

Kreissparkasse Sigmaringen • INTER Versicherungsgruppe • Investitionsbank Schleswig-Holstein • Kreissparkasse Aue-Schwarzenberg • Kreissparkasse Bitterfeld •

Kreissparkasse Döbeln • Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg • Kreissparkasse Peine • Kreissparkasse Steinfurt • Kyffhäusersparkasse • LBB Landesbank Berlin •

Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam • Nord-Ostsee Sparkasse • Ostsächsische Sparkasse Dresden • Saalesparkasse • Spar- und Leihkasse zu Bredstedt

AG • Sparkasse Attendorn-Lennestadt-Kirchhundem • Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg • Sparkasse Bodensee • Sparkasse Burgenlandkreis • Sparkasse

Chemnitz • Sparkasse Elbe-Elster • Sparkasse Elmshorn • Sparkasse Kreis Plön • Sparkasse Mecklenburg-Strelitz • Sparkasse Memmingen-Lindau-Mindelheim •

Sparkasse Mittelholstein AG • Sparkasse Mittleres Erzgebirge • Sparkasse Neubrandenburg-Demmin • Sparkasse Oder-Spree • Sparkasse Ostholstein • Sparkasse

Ostprignitz-Ruppin • Sparkasse Prignitz • Sparkasse Rügen • Sparkasse Schaumburg • Sparkasse Scheessel • Sparkasse Schwerin • Sparkasse Singen-Radolfzell •

Sparkasse Stade-Altes Land • Sparkasse Südliche Weinstraße • Sparkasse Uecker-Randow • Sparkasse Ulm • Sparkasse Westholstein • Sparkasse Wittenberg •

Sparkasse zu Lübeck AG • Sparkasse Zwickau • Stadtsparkasse Dessau • Stadtsparkasse Magdeburg • Stadtsparkasse Schwedt

Beratung, Agenturen, Marktforschung

ABH Marketingservice GmbH • agentur05 GmbH • aproxima Agentur für Markt- und Sozialforschung Weimar • ASK Gesellschaft für Sozial- und Konsumforschung

mbH • BARE International Inc. • CC&C Customer Care & Consulting GmbH • CHE Consult GmbH • Confield Research GmbH • Consulting4Drive GmbH • data field

Marktforschung Feldservice GmbH • DO IT! GmbH • Expense Reduction Analysts (DACH) GmbH • Freyer Marktforschung GmbH • Frisia Internationale

Marktforschung • GfK SE, Ad Hoc Services • IFM Institut für Markt- und Medienforschung Berlin GmbH • IMK Institut für angewandte Marketing- und

Kommunikationsforschung GmbH • IMR - Institute for Marketing Research GmbH • Institut für Marktforschung GmbH Leipzig • KMS Studio & Feldservice GmbH •

konkret Institut für innovative Markt- und Meinungsforschung GmbH • Krowne Communications GmbH • Maiwald Patentanwalts- und Rechtsanwalts-GmbH •

markengold PR GmbH • OmniQuest GmbH • PAC Werbeagentur GmbH • PARES Strategiepartner • pharos Institute of Market Research • RGE - Rolvering,

Germann & Effing • S Direkt-Marketing GmbH & Co. KG • Schütz und Hirsch Research • SINUS Personalmanagement GmbH • Sociogramma Institut für Markt- und

Motivforschung • Spielmacher Event GmbH • Stein Promotions GmbH • Synovate GmbH • Team Consult • Thorsten Bosch Beratungsgruppe GmbH • TNS Infratest

Forschung GmbH • wissensWert GmbH • Zemitzsch Industrieberatung GmbH

Handel, Tourismus, Gastronomie, Dienstleistungen

Ahorn AG • ALDI GmbH & Co. KG • arenalingua GmbH • arko GmbH • Audi Zentrum Flensburg Vertriebs GmbH • B&B HOTELS GmbH • Balzac Coffee Company

GmbH & Co. KG • Bartels-Langness Handelsgesellschaft mbH & Co. KG • Casa Excelente S.L. • Centre-Fahrschule • Christian Beutin GmbH & Co. KG • Dat

Backhus - Heinz Bräuer GmbH & Co. KG • Dodenhof GmbH & Co. KG • famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG • Gärtner Pötschke GmbH • Gesundheits- und

Tagungszentrum Wittenberg GmbH & Co. KG • Getränke Hoffmann GmbH • Kiel Marketing e.V. • Messe Frankfurt GmbH • SPIEL-IN Casino GmbH & Co. KG •

Spielkisten GmbH & Co. KG • Stehning GmbH • Steiskal GmbH & Co. KG • Sunflower Management GmbH & Co. KG - Leonardo Hotels • TUI Deutschland GmbH

Öffentliche Verwaltung/Unternehmen, Verbände

Amt Kropp-Stapelholm • ARWOBAU GmbH • Bundesdruckerei GmbH • Der Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein - Staatskanzlei • Deutscher

Sparkassen- und Giroverband e.V. • Hochschule der Bundesagentur für Arbeit • Landeshauptstadt Kiel • Landschaftsmuseum Angeln • Mainzer Stadtwerke AG •

Ostdeutscher Sparkassenverband • Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen, Berlin • Stadt Herten - Zentraler Betriebshof • Stadtwerke Flensburg GmbH

• SWN Stadtwerke Neumünster Beteiligungen GmbH • WTSH - Wirtschaftsförderung und Technologietransfer Schleswig-Holstein GmbH
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Trendfish Insights GmbH

Faluner Weg 2 · 24109 Kiel

Telefon 0431 221814 90 · Telefax 0431 221814 99

E-Mail info@trend.fish · https://trend.fish

Korporatives Mitglied im


